
Überblick Sharepoint 2010 

Sharepoint 2010 gliedert sich in 6 große Bereiche! 

 

Microsoft SharePoint 2010

 

Und hier ein wenig detaillierter: Durch Vereinheitlichung  der Oberfläche und dem optimalen 

Zusammenspiel mit Office2010 wird es in Zukunft für die Anwender selbstverständlich mit 

Sharepoint zu arbeiten. 

 

Microsoft SharePoint 2010

Ribbon UI

SharePoint Workspace

SharePoint Mobile

Office Client and Office Web App Integration

Standards Support

Tagging, Tag Cloud, Ratings

Social Bookmarking

Blogs and Wikis

My Sites

Activity Feeds

Profiles and Expertise

Org Browser

Enterprise Content Types

Metadata and Navigation

Document Sets

Multi-stage Disposition

Audio and Video Content Types

Remote Blob Storage

List Enhancements

Social Relevance

Phonetic Search

Navigation

FAST Integration

Enhanced Pipeline

PerformancePointServices

Excel Services

Chart Web Part

Visio Services

Web Analytics

SQL Server Integration

PowerPivot

Business Connectivity Services

InfoPath Form Services

External Lists

Workflow

SharePoint Designer

Visual Studio

API Enhancements

REST/ATOM/RSS

 

 

  



 

SharePoint Sites

Single 
Platform

Anywhere 
Access

Reichhaltige
Benutzer -
Erfahrung

 

 

¶ Eine Site ist jetzt eine Sammlung von Seiten und weniger eine Sammlung von Listen und 
Bibliotheken. Benutzer erstellen eine Seite und fügen Webparts hinzu. Im Zuge dieses 

Vorgangs erstellen sie gleichzeitig die nötigen Listen und Bibliotheken. Dies ergibt einen 

visuelleren Ansatz. Die gesamte SharePoint-Site ist außerdem ein einziges großes Wiki. 

 
¶ In allen Listen und Bibliotheken können nun mehrere Elemente gleichzeitig ausgewählt 

werden, um gemeinsame Operationen darauf auszuführen (z. B. Checkout). 

 
¶ Farben und Schriften können einfach über die Oberfläche angepasst werden. Außerdem wird 

der Import von Office -Themen unterstützt.  

 
¶ Die Sprache der Oberfläche einer Website kann jetzt jederzeit um geschalten werden. 

 
¶ Es werden alle verbreiteten 32-Bit-Browser auf der Windows-Plattform perfekt unterst ützt, 

einschließlich Internet Explorer 7/8, Opera und Safari.  

 
¶ Mit SharePoint Workspace können komplette Websites offline genommen werden. Auch ein 

SharePoint Offline-Client für Windows Mobile befindet sich in Entwicklung. 

 
 

  



 

SharePoint Communities
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überall
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Wissen

 

 

¶ Benutzer können jeglichen Inhalt mit unternehmensweit definierten oder pers önlichen 

Markierungen (Tags versehen), egal ob der Inhalt inner - oder außerhalb von SharePoint 

gespeichert ist. Diese Inhalte können auch mittels Sternchen bewertet werden. Ein Webpart 

für Tag-Wolken unterstützt die Benutzer dann bei der Navigation. 

¶ Benutzerprofile werden halb-automatisch aktualisiert. SharePoint erstellt aufgrund von 
Inhalten in der Mailbox und in vom Benutzer erzeugten Inhalten automatisch Vorschl äge von 

Stichwörtern f ür das Benutzerprofil, die die Expertise des Benutzers definieren sollen. Tags, 

die ein Benutzer vergibt, werden automatisch in das Benutzerprofil übernommen, d. h. auch 

der Benutzer erhält Tags. Expertenwissen kann im Unternehmen so leichter gefunden werden. 

¶ Micro-blogging hilft Benutzern untereinander in Kontakt  zu stehen und rasch über den 

aktuellen Status zu informieren. Ein News-Feed zeigt Änderungen bei den Kollegen 

automatisch an. 

¶ Tagging und soziale Verbindungen wirken sich auch auf die Aufbereitung der Suchergebnisse 

aus. 

 
 

  



Folie 6 
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¶ Es erhält jedes Dokument nun eine eindeutige ID, die über die Lebensdauer des Dokuments 

konstant bleibt, egal, wo das Dokument gespeichert ist.  

¶ Dokumente können mittels Dokumentsätzen (eine Art intelligenter Ordner) auch zu einem Akt 

zusammengefasst werden. Operationen auf diesen Akt (z. B. Checkout) wirken sich dann 
immer auf alle enthaltenen Dokumente aus. Akten können auch überall vor dem Löschen 

geschützt werden (Holds).  

¶ Automatisches Routing von Dokumenten in verschiedene Speicherorte basierend auf 
Metadaten wird nun auf der gesamten Plattform unterst ützt  

¶ Inhaltstypen können unternehmensweit über Sitesammlungs- und Farmgrenzen hinaus 

definiert werden. Ein eigenes Web Service regelt dies. 

  


